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Mache dich auf 

und werde Licht 

„Mache dich auf, werde Licht, denn dein Licht kommt und die Herr-

lichkeit des Herrn geht auf über dir“, so heißt der Monatsspruch für 

den Monat Dezember - 

und wenn Sie diese 

Zeilen lesen, dann wer-

den die Tage immer 

dunkler und kürzer und 

die Nächte immer län-

ger. Wir sehnen uns 

nach Helligkeit und 

Licht und es entgeht 

mir nicht, dass unsere 

Häuser und 

Wohnungen mehr und 

mehr beleuchtet werden. Der altbewährte Lichterbogen schmückt das 

Fenster ebenso, wie leuchtende Sterne oder Lichter in Laternen vor 

unseren Haustüren. In vielen Wohnungen steht auf dem Tisch der mit 

Wachskerzen und Tannengrün dekorierte Adventskranz: das Kir-

chenjahr geht mit dem Ewigkeitssonntag ganz still zu Ende und das 

neue beginnt mit dem 1. Advent sehr besinnlich, aber hell durch den 

Schein der 1. Kerze auf dem Adventskranz. Das Licht ist ein Zeichen 

und verspricht Hoffnung.  

Sicher kennen Sie das Sprichwort: “Licht am Ende des Tunnels se-

hen“ – das Wort verheißt Hoffnung - Hoffnung auf Besserung, auf 

Verschwinden der Dunkelheit. Dunkle Zeiten im Leben kennt sicher 

jeder von uns- und dann leuchtet nur ein ganz kleines Licht, doch 

dieses kleine Licht, wenn es auch noch so winzig ist, wie das Kind in 

der Krippe, verspricht Helligkeit und Wärme. Was habe ich mich im 

letzten Jahr über die aggressive Werbung einer Elektromarkt Kette 

geärgert, in der es hieß: „Weihnachten wird unterm Baum entschie-

den“- mit der versteckten Aufforderung: kauft rechtzeitig und groß 

genug, sollte das Besondere von Advent und Weihnachten in den  
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Schatten treten – Gott sei Dank haben viele Menschen, manche leise 

für sich gedacht, andere laut gesagt: „Nein, Weihnachten wird nicht 

unterm Baum entschieden, Weihnachten wird jedes Jahr neu in der 

Krippe entschieden.“ Gott schenkt uns jedes Jahr dasselbe- nicht zum 

Langweilen, sondern er schenkt das Allerbeste: seinen Sohn, Licht 

für uns! Gott selbst ist dieses kleine Licht und so lange es scheint, 

geht die Hoffnung nicht unter. Möge uns dieser kleine Funke Hoff-

nung in dieser Advents- und Weihnachtszeit erreichen, beschenken 

und zum Weitertragen anregen, so wie es in einem Lied heißt, dass 

wir in den Gruppen in der Adventszeit gern singen: „Tragt in die 

Welt nun ein Licht, sagt allen: Fürchtet euch nicht, Gott hat euch 

lieb, groß und klein, seht auf des Lichtes Schein.“ 

Und nun noch einmal zur Mitte in unserem Monatsspruch: „Dein 

Licht kommt“ – das hat sich bereits für jeden von uns erfüllt, denn 

zwischen dem Propheten Jesaja und uns liegen Krippe, Kreuz und 

Auferstehung. Ohne dass ich dafür irgendetwas tun musste, bescheint 

mich das göttliche Licht - ist das nicht ein Grund zum Freuen? Mit 

dem Licht Gottes über und in mir, werden mir die Augen geöffnet 

und ich sehe auch das Dunkel. Ich sehe Menschen, mit denen es das 

Schicksal nicht so gut gemeint hat: Obdachlose, die ihre Nächte auf 

der Straße verbringen, Menschen, die ohne Arbeit plötzlich am Rand 

der Gesellschaft stehen, Kinder, die zu Hause nach der Schule kein 

warmes Mittagessen erwartet, alte Menschen, die an manchen Tagen 

kein Wort mit einem anderen Menschen sprechen, und da wäre noch 

so manches aufzuzählen. Aber was tue ich mit dem Dunkel, auf das 

ich plötzlich sehe? „Mache dich auf und werde 

Licht“ soll mich doch wohl in Bewegung bringen 

- wir sollen uns aufmachen, damit wir Licht 

bringen in die Welt, wo immer es geht. Das 

göttliche Licht annehmen, mich daran erfreuen 

und es weitergeben, was immer geschehen ist und 

noch geschieht, dann wird es auch in diesem Jahr 

wieder „Frohe Weihnachten“. Amen! 
 

Bärbel Westerholz,  

Gemeindepädagogin der Ev. Jugend Region Kirchlengern 
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Lebendiger Adventskalender 
 

 

 

 

 

„Im 

Advent 

unter-

wegs“ 
 

 

 

 

 

Wir laden 

ein zu 

einem lebendigen Adventskalender: 

An jedem Abend der Adventszeit (außer an den Adventssonntagen) 

treffen wir uns jeweils um 18.30 Uhr an verschiedenen Orten unse-

rer Gemeinde zu einem adventlichen Beisammensein. Einige Treffen 

finden (je nach Wetterlage) draußen, auf Deelen, in Garagen oder 

Carports statt, andere auch innerhalb bestimmter Einrichtungen. Es 

werden eine adventliche Geschichte oder Gedanken zum Advent 

vorgetragen und Lieder gesungen. Anschließend gibt es ein Heißge-

tränk (Es wäre hilfreich, eine eigene Tasse mitzubringen. Es stehen 

aber auch immer Tassen zur Verfügung!) 

Wir – ein Vorbereitungskreis von ca. 15 Personen – wollen in der 

Adventszeit zur Gemeinschaft zwischen Besinnung und Geselligkeit 

an verschiedenen Orten der Gemeinde einladen. Die Liste mit den 

jeweiligen Treffpunkten finden Sie auf der Rückseite des Stifts-

schreibers. 

Wir danken allen Gastgebern und Mitwirkenden für ihren Einsatz bei 

dieser für unsere Gemeinde neuen Aktion: „Im Advent unterwegs!“ 
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Blöckflötenkreis sucht Verstärkung 

Wollen Sie nicht auch 

mitspielen? Wir suchen 

noch interessierte 

Blockflötenspieler und -

spielerinnen, die sich 

mit uns  

mittwochs ab 17.00 

Uhr im Gemeindehaus  

treffen, um gemeinsam 

zu musizieren.  

Es macht Spaß! 

Kommen Sie doch 

einmal schnuppern! 

Herzlichst, Ihr  

Blockflötenkreis    
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Jubilate Laudate! 

Singt und spielt dem Herrn ein neues Lied: Unter diesem Motto trifft 

sich wöchentlich montags um 19.50 Uhr der Kirchenchor im Gemein-

dehaus Stift-Quernheim.  

Wer Lust hat und gerne mitsingen möchte, sei herzlich eingeladen. 

Am Sonntag den 

26.08.2012 fand unser 

diesjähriger Ausflug statt. 

Da unser Chorleiter immer 

mit dem Zug kommt, 

trafen wir uns um 12:00 

Uhr zum gemeinsamen 

Mittagessen bei Kollmeier 

(ALT KIRCHLENGERN) 

in Kirchlengern. 

Gemeinsam fuhren wir 

dann weiter nach Gehlen-

beck. Vom dortigen Vor-

standsmitglied des 

Heimatvereins Herrn W. 

Fabis bekamen wir im 

Kornspeicher  Auskunft über die Historie von Gehlenbeck  und beson-

ders über den Kornspeicher.  

Herr Fabis berichtete, dass die Gehlenbecker Bauern einen Teil ihrer 

Eier an die Stiftsdamen in Stift-Quernheim abgeben mussten. Welch 

ein beschwerlicher Weg zu der damaligen Zeit. Im Gehrmker Hius 

(Heimathaus) tranken wir noch Kaffee und aßen  Kuchen wobei uns 

Herr Fabis noch einiges erzählte. Danach besichtigten wir noch das 

Museum im oberen Stockwerk.  

Vom Museum aus gingen wir in die Kirche von Gehlenbeck, wo uns 

Diakon Hüsemann auf Besonderheiten der Kirche aufmerksam machte 

und für uns eine kleine Abendandacht hielt. Zum Abschluss haben wir 

noch das Lied „Danket dem Herrn“ (EG 333) gesungen. 

Wie mir bestätigt wurde hat es allen Teilnehmern-/rinnen sehr gut ge-

fallen.  

Bärbel Schmidt 
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Konzert in der Stiftskirche am 2. Advent um 17.00 Uhr 
Die Wurzeln des Vokalquartetts CantOS liegen an der Universität 

Osnabrück. Seit seiner Gründung im Jahr 2010 widmet sich das En-

semble der Pflege anspruchsvoller Musik für vier Männerstimmen. 

Das Repertoire reicht von Werken der Renaissance bis hin zur ame-

rikanischen Barbershop-Musik, zahlreiche selbst arrangierte Volks-

lieder aus dem In- und Ausland runden die Palette ab. In seiner aktu-

ellen Besetzung singt das Quartett seit Juni 2011. Zu den vergange-

nen Konzertprojekten gehört das Programm „...denn es will Abend 

werden“, mit dem CantOS und das befreundete Quartett „Damenso-

lo“ im März 2012 auch in der Stiftskirche gastierten. In ihrem Ad-

ventsprogramm haben die vier Sänger bekannte traditionelle Weih-

nachtslieder in ansprechenden vierstimmigen Sätzen abwechslungs-

reich mit Gesängen aus Frankreich und England, klassischen Motet-

ten und Musik der Renaissance kombiniert.  
 

 
 

Das Konzert beginnt am Sonntag, 9.12. (2. Advent) um 17.00 Uhr. 

Der Eintritt ist frei, um eine Spende für einen wohltätigen Zweck 

wird am Ausgang gebeten. 
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Suppenfest im Kindergottesdienst 

Am 21.10.2012 fand wieder das alljährliche KiGo-Fest statt, diesmal 

unter dem Motto „Zauberei“. Die Teilnehmer des Kindergottesdiens-

tes hatten für sich und ihre Eltern eine Zaubershow vorbereitet, bei 

der verschiedene Tricks vorgeführt wurden, die den einen oder ande-

ren ganz schön zum Staunen brachten. Außerdem wurde gemeinsam 

gesungen und gespielt, wobei Kinder und Eltern gleichermaßen mit 

viel Freude und Begeisterung bei der Sache waren. Anschließend 

stärkten sich alle beim gemeinschaftlich zusammengetragenen, wun-

derbar leckeren Suppen- und Nachtischbuffet und ließen den Mittag 

ausklingen. 

 

Das KiGo-Fest war mit ungefähr 30 Teilnehmern und vielen fleißi-

gen Helfern auch in diesem Jahr wieder ein voller Erfolg! 

Wir freuen uns auf‘s nächste Fest! 

 



Stiftsschreiber 

 9 

 
Du hast sonntags morgens oft Langeweile und weißt einfach 
nicht was du machen sollst? 
Dann komm doch mal beim KiGo vorbei! 
Gemeinsam mit anderen Kindern kannst du bei uns tolle Spiele 
machen, Geschichten von Gott & der Welt hören, basteln, singen, 
und und und… 

Wir treffen uns immer an einem Sonntag im Monat  

ab 9.30 Uhr im Gemeindehaus Stift Quernheim. 

Auch dieses Jahr werden wir wieder ein Krippenspiel vorberei-
ten und Heiligabend im 15.00 Uhr-Gottesdienst aufführen. Die 
Proben dafür finden an den Adventssonntagen statt. 
Die kommenden KiGos im Überblick:  

09.12.2012 (2. Advent)       
16.12.2012 (3. Advent)       
23.12.2012 (4. Advent)      
13.01.2013 
03.02.2013         

Wir freuen uns auf dich!          
 



Stiftsschreiber 

 10 

 



Stiftsschreiber 

 11 

 
 

An die Geschäftsleute der Kirchengemeinde Stift Quernheim: 

Der Gemeindebrief ist ein viel gelesenes Blatt in allen Haushalten unserer  

3 Ortschaften und erscheint viermal im Jahre (Auflage: 2000).     

Unterstützen auch Sie dieses Blatt finanziell.  

Ihr Firmenname wird dann in die Liste der Sponsoren aufgenommen.  

Wenn Sie Interesse haben, wenden Sie sich an das Pfarrbüro. Vielen Dank! 
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Aus der Seniorenresidenz Klosterbauerschaft! 

Seit gut einem Jahr arbeite ich als Pfarrer und Seelsorger in dieser 

Einrichtung. Zu meinen Aufgaben gehören nicht nur Besuche und 

Gespräche, sondern auch Amtshandlungen, Andachten und Gottes-

dienste. Einmal im Monat feiern nicht nur Bewohner/-innen, sondern 

auch deren Angehörige sowie Gemeindeglieder aus der Nachbar-

schaft gemeinsam in der Seniorenresidenz Gottesdienst. Alle Gottes-

dienstbesucher werden persönlich begrüßt, der Mehrzweckraum wird 

in einen geistlichen Ort verwandelt und last but not least erfreut Frau 

Tödtmann alle dort Anwesenden mit ihrer musikalischen Begabung. 

Liebevoll und fürsorglich werde ich sowohl von Mitarbeiterinnen aus 

der Betreuung sowie von engagierten Gemeindegliedern unterstützt.  

Aber damit nicht genug. Männer und Frauen unseres Besuchsdienstes 

kommen regelmäßig ins Haus sowie auch der Singkreis, der einmal 

wöchentlich zum Singen und Mitmachen einlädt. Dieses wird von 

der Leitung des Hauses gern gesehen. Alle zwei Monate werden die 

Jubilare/Jubilarinnen zum Geburtstagskaffeetrinken persönlich einge-

laden. Der Posaunenchor unserer Kirchengemeinde nimmt regelmä-

ßig daran teil und erfreut Jubilare und Gäste mit einem Wunschkon-

zert. Mit der Unterstützung der Vorsitzenden des Heimbeirates star-

ten wir demnächst immer am letzten Donnerstag im Monat mit einem 

Bibel-Gesprächskreis.  
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Es ist schon eine kleine Tradition in der Residenz, dass festliche An-

lässe mit einem Gottesdienst oder einem biblischen Impuls beginnen.  

Die gestalterische und symbolische Darbietung und Deutung der vier 

Elemente des Lebens, nämlich Feuer, Erde, Wasser und Luft, war der 

Auftakt des diesjährigen Oktoberfestes am 22.09.2012. Thematisch 

am Kirchenjahr orientiert gelang es den Helferinnen und teilnehmen-

den Jugendlichen, die Aufmerksamkeit auf sich zu ziehen. Es 

herrschte gute Stimmung und die Bewohner/-innen kamen auf ihre 

Kosten. Das Echo war positiv und die Fortsetzung solcher Initiativen 

zwischen Jung und Alt sind auch in Zukunft gewünscht. Im Herbst 

und Winter gab und gibt es noch interessante und wichtige Veranstal-

tungen. So feierte unsere Kirchengemeinde am Reformationstag den 

Altenabendmahlsgottesdienst in der Stiftskirche und lud im An-

schluss alle Besucher zum Kaffeetrinken ins Gemeindehaus ein.  

Wie im letzten Jahr feierten wir am 21.11.2012 den Buß- und Bet-

tagsgottesdienst um 16.00 Uhr in der Seniorenresidenz. Es wurde 

auch der verstorbenen Bewohner/-innen namentlich gedacht.  

Ein neues Projekt startet die Kirchengemeinde im Advent dieses Jah-

res mit einem lebendigen Adventskalender unter dem Motto: „Im 

Advent unterwegs“. So sind Besuche in der Residenz am 6.12. und 

am 20.12. jeweils um 18.30 Uhr geplant. (vgl. ausführliche Informa-

tionen in diesem Gemeindebrief)  

Im Sinne des Liedes „Tragt in die Welt nun ein Licht, sagt allen 

fürchtet euch nicht! Gott hat euch lieb Groß und Klein, schaut auf des 

Lichtes Schein!“ möchten wir die Botschaft vom Kommen Gottes in 

die Welt auch in dieses Haus bringen und „zur Freude anstiften“. 

Die Vorbereitungen für den diesjährigen Weihnachtsmarkt am 

16.12.2012, 14.00 Uhr sind in vollem Gange. Wir laden alle Interes-

sierten und Freunde unseres Hauses herzlich dazu ein.  

„Weihnachten, ja Weihnachten ist nicht mehr weit!“, heißt es in ei-

nem Kinderlied. So feiern wir am 24.12.2012 um 15.30 Uhr unsere 

Christvesper im großen Saal. 

Eine erfüllte und gesegnete Zeit wünscht Ihnen  

Ihr Pfr. Christian Lassen 
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Weihnachtsmarkt in Klosterbauerschaft 

Auch in diesem Jahr wird es wieder einen Weihnachtsmarkt in Kloster-

bauerschaft rund um die Seniorenresidenz geben. Am dritten Advent 

(16. Dez.) wird dieser um 14 Uhr mit einer Andacht im Speisesaal der 

Seniorenresidenz eröffnet. Danach bieten viele ortsansässige Vereine 

und Dienstleister Köstlichkeiten aus der Region an und laden zum Ver-

weilen und Stöbern ein. Es gibt ein buntes Rahmenprogramm und ab 

17.00 Uhr kommt der Nikolaus. Es soll ein ebenso besinnlicher Weih-

nachtsmarkt wie im letzten Jahr werden, bei dem wieder der gute 

Zweck im Vordergrund stehen wird. Der Großteil der Einnahmen wird 

für wohltätige Zwecke in Klosterbauerschaft verwendet. 
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Katholische Kirchengemeinde  St. Marien Kirchlengern 
   St. Canisius/St. Xaverius Stift Quernheim 
 

Alle aktuellen Gottesdienste entnehmen Sie bitte aus dem 

Pfarrblatt oder der Tagespresse. 
 

Gottesdienste: 
Advent 
Spätschichten Dienstags ( 4. 11. 18. 12.2012) 18.00 Uhr in der Ad-
ventszeit anschl. Gemeinsames Abendessen 
Familiengottesdienst im Advent am 2. 12. 2012  um 9.00 Uhr in Stift 
Quernheim  
Weihnachtsgottesdienste. 
24.12. 17.00 Familiengottesdienst mit Krippenspiel in Stift Quernheim 
26.12.   9.00 Uhr Festhochamt in Kirchlengern 
Gottesdienste zum Jahreswechsel 
Silvester 19.00 Uhr Jahresschlussmesse mit sakramentalem Segen 
Neujahr 18.00 Uhr Neujahrsmesse  
6. Januar 2013 
9.00 Hochamt mit Aussendung der Sternsinger  -   
ab 14.00 Uhr bringen die Sternsinger den Segen in die Familien und 
sammeln für Kinderhilfsprojekte in Tansania 
Anmeldungen bis zum 4. Januar 2013 in den Sakristeien im Pfarrbüro 
05223/61252, bei Frau Palmer 05223/71692 oder per E-Mail. 
pfarrbuero@st-michael-buende.de 
Wer bei den Sternsingern mitmachen möchte, ist eingeladen, am 3. 
Januar 2013 um 15.00 Uhr ins kath. Gemeindehaus in der Kolpingstr 
zum Üben zu kommen. 



Stiftsschreiber 

 16 

 
Katholische Kirchengemeinde  St. Marien Kirchlengern 

   St. Canisius/St. Xaverius Stift Quernheim 
 

 

50. Jahrestag der Erstkommunion 
 

Bereits zum zweiten Mal hat die katholische Kirchengemeinde 

Kirchlengern/Stift Quernheim den 50. Jahrestag der Erstkommunion 

in einem festlichen Gottesdienst begangen. Vier Jubilare hatten sich 

am Sonntag den 16. 09.21012 in der kath. Kirche in Stift Quernheim 

versammelt, um sich an ihre Erstkommunion zu erinnern. 

 
Pfarrer Wolfgang Sudkamp ließ es sich nicht nehmen, den Weg, den 

die Jubilare, seither gegangen sind, nachzuzeichnen und wies noch 

mal auf die Bedeutung der Erstkommunion hin. Allerdings äußerte er 

sich aufgrund des geringen Interesses sehr kritisch und suchte die  
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Ursachen für die geringe Teilnahme auch in den eigenen Reihen. 

Nichtsdestotrotz war es jedoch für die vier Jubilare eine besondere 

Erinnerung und 

sie tauschten sich 

bei einem guten 

Frühstück und 

einer kräftigen 

Suppe bis in den 

Nachmittag hin-

ein über die 

vielen vergan-

genen Jahre aus. 

Die Verantwort-

lichen der Ge-

meinde hoffen, 

dass sich in zwei Jahren wieder mehr Menschen einfinden werden, 

die den 50. Jahrestag ihrer Erstkommunion feiern möchten. 
 

 

            Das Musterhaus an der B239 
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Katholische Kirchengemeinde  St. Marien Kirchlengern 
   St. Canisius/St. Xaverius Stift Quernheim 

 

„Er sah ihn und ging 

weiter“     ( Lk. 10,31 ) 

Am 11. 09.2012 tagte die 
Caritaskonferenz Kirch-
lengern gemeinsam mit der 
Caritas Bünde und Holsen. 
Zu Gast war Klaus 

Waldschmidt aus Herford, der uns ausführlich über den vor 25 Jahren 
gegründeten Solidaritätsfond berichtete. Dieser Fond vermittelt und 
finanziert ortsnahe Ausbildungsplätze für arbeitslose Jugendliche, die 
es schwer haben, einen Ausbildungsplatz zu finden, aufgrund sozia-
ler Benachteiligung oder schlechter Zensuren. Besonders diese jun-
gen Menschen brauchen unsere Hilfe und Unterstützung. 
Da durch die Ausbildungsfinanzierung langfristige Verpflichtungen 
mit den Betrieben eingegangen werden, benötigen wir regelmäßig 
Spenden. Daher können Sie mit einer „Ausbildungsaktie“ oder einer 
einmaligen Spende diese Maßnahmen direkt und konkret unterstüt-
zen. Dabei helfen auch kleinere Beträge. Durch die Spenden tragen 
Sie dazu bei, christlicher Nächstenliebe ein Gesicht zu geben und 
diesen verzweifelten jungen Arbeitslosen wieder Hoffnung zu schen-
ken. 
Bei Fragen und Informationen nehmen Sie Kontakt auf mit unserem  
Dekanat Herford- Minden – SOLIDARITÄTSFONDS Jugendarbeits-
losigkeit e.V.  
Weststr.2 – 32545 Bad Oeynhausen – Tel. 05731 / 98161-40 
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Hallo alle zusammen, 
 

ich bin Luisa Schmalgemeyer und 
habe im August 2012  
die 400€ Stelle im  
CVJM Stift Quernheim von  
Janina Schwengel übernommen.  
Im Sommer dieses Jahres habe ich 
mein Fachabitur im Sozial- und Ge-
sundheitswesen absolviert und aufgrund dessen ein mehrwö-
chiges Praktikum bei Bärbel Westerholz angefangen. 
 

Dabei habe ich die verschiedenen Angebote kennengelernt, 
die der CVJM in den Gemeinden Hagedorn, Kirchlengern und 
Stift Quernheim zu bieten hat. 
Die Arbeit mit den Kindern und Jugendlichen fand ich toll und 
sehr lehrreich! 
Da die Stelle dann zum Ende meines Praktikums frei wurde 
und ich das Angebot erhielt diese zu übernehmen, habe ich 
nun meine Hauptaufgaben in der "Offenen Tür" und im 
"Checkpoint".  
Seit September studiere ich an der FH Bielefeld Soziale Arbeit 
und freue mich deshalb, dass ich nebenbei Erfahrungen im 
selben Bereich sammeln kann. 
Ich freue mich sehr auf die Arbeit mit den Kindern und Ju-
gendlichen und die Zusammenarbeit mit den anderen Mitar-
beitern des CVJM´s. 
 

Ganz liebe Grüße, 
 

Luisa Schmalgemeyer 
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Veränderungen im Driving Doctor Projekt 

Nach langen Überlegungen, wie das Projekt auf eine breitere Basis ge-
stellt werden kann, haben Wilfried Wobker und ich überlegt, dass es 
sinnvoll ist, einen eigenen Verein zu gründen. Auch mit dem Ziel, die 
Verantwortung und die Aufgaben auf mehrere Schultern zu verteilen 
und das Projekt somit unabhängig von einzelnen Personen zu machen. 
So wurde Ende Februar  ein eigener Driving Doctor Verein gegründet, 
der Förderer des Driving-YMCA-Doctor for Sierra Leone e. V. Da-
mit hat sich auch die Bankverbindung geändert: 

Förderer des Driving-YMCA-Doctor for Sierra Leone 
Konto: 261 165 700 
BLZ 494 900 70 
Volksbank Bad Oeynhausen-Herford 

Auch die Möglichkeit einer Mitgliedschaft ist nun gegeben. Mitglieds-
anträge gibt es in der Kirche, bei uns oder im Internet www.Driving-
YMCA-Doctor.org. 
An dieser Stelle möchte ich dem  CVJM Stift Quernheim und dem 
CVJM Kreisverband Bünde ganz herzlich für 7 Jahre vertrauensvolle 
Zusammenarbeit danken!!!  Sie sind mit uns das Wagnis solch einer 
Arbeit eingegangen und haben sich das Projekt von Anfang an zu eigen 
gemacht.  
Ich bin sehr dankbar, dass diese Entwicklung noch zusammen mit Herrn 
Wilfried Wobker auf den Weg gebracht werden konnte. Er ist nach kur-
zer Krankheit im April verstorben. Sein Name wird sowohl hier in 

Deutschland als auch in 
Sierra Leone immer mit dem 
Driving Doctor in 
Verbindung gebracht werden. 
Von links nach rechts: Marcus 
Harm (Beisitzer), Lea Schnelle 
(Beisitzer), Hanna Schröder 
(Beisitzer), Jutta Fründ (Schrift-
führerin), Susanne Schröder (1. 
Vorsitzende) und Axel Busch-
mann (2. Vorsitzender). Es fehlt 
Christian Westerhold (Kassen-
wart) 
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Wir sind dann mal 

in Afrika!“ 
 

Der CVJM Stift Quernheim unterhält schon seit 1984 eine Vereins-

Partnerschaft mit dem YMCA Aberdeen in Sierra Leone (Westafrika). 

Dabei unterstützen wir Stifter unsere Partner, indem wir ihnen bei der 

Umsetzung von Vereinsprojekten helfen. So konnten wir über eine An-

schubfinanzierung ein Stuhlprojekt in Aberdeen ermöglichen, das dem 

YMCA eine nachhaltige Einnahmequelle eröffnet. Es werden vom 

YMCA Stühle für alle Arten von Veranstaltungen verliehen, und so 

wird regelmäßig Geld in die Kassen des Vereins gespült. Dieses Projekt 

läuft so gut, dass der YMCA Aberdeen aus den bisherigen Einnahmen 

in Eigenregie zusätzliche Stühle besorgt hat und diese auch mit in den 

Verleih gehen. 

Die beiden Vereine stehen über Briefe und Emails miteinander in Kon-

takt. Darüber hinaus aber sind für diese Partnerschaft die gegenseitigen 

Besuchsreisen sehr wichtig. Eine dieser Reisen steht Anfang des Jahres 

2013 vor der Tür. Diesmal werden zwei Mitglieder des CVJM Stift 

Quernheim nach Sierra Leone fahren, um den YMCA Aberdeen zu be-

suchen, sich selbst ein Bild über die Vereinsarbeit zu machen und die 

Freundschaft der Partnervereine zu stärken. Die 14-tägige Reise beginnt 

Anfang Januar, diesmal wird der CVJM Stift Quernheim durch Markus 

Peitzmeier (2. Vorsitzender) und Axel Buschmann (Leiter der Welt-

dienstgruppe) vertreten. Zusätzlich haben die beiden auch die wichtige 

Aufgabe der Verlängerung der Partnerschaftsverträge, die jeweils auf 5 

Jahre angelegt sind. Die Reisedelegation umfasst auch Vertreter anderer 

CVJMs mit Partnervereinen in Sierra Leone. 

Aus den langjährigen Kontakten nach Aberdeen und zum YMCA-

Nationalverband von Sierra Leone ist vor einigen Jahren auch das 

Projekt des „Driving-YMCA-Doctor for Sierra Leone“ entstanden, 

das mittlerweile sehr erfolgreich mit einem mobilen medizinischen 

Hilfs-Team in verschiedenen Dörfern der Region gegen die hohe 

Kinder- und Müttersterblichkeit kämpft. Das Projekt wird mittlerwei-

le von einem eigenen Förderverein unterstützt, in dem auch viele 

Stifter CVJMerInnen Mitglied sind. 
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Seit einiger Zeit bestand im Eventchor der Wunsch herauszufinden, 
was man mit der eigenen Stimme so alles machen kann. Da für 
solche „Experimente“ in der normalen Probe aber kaum Zeit bleibt, 
entschlossen wir uns dazu, uns diese einfach zu nehmen. Wir orga-
nisierten einen Stimmbildungsworkshop mit der Dipl.-Musiklehrerin 
und Kirchenmusikerin Elisabeth Assenbaum-Vesper aus Oeting-
hausen, die uns ganz viele wertvolle Tipps gegeben hat. Wir haben 
gelernt, dass die Stimme (und damit auch das Singen) nicht nur in 
der Kehle funktioniert, sondern im ganzen Körper verankert ist. Die-
ses wurde durch spezielle Körper- und Atemübungen verdeutlicht. 
In Psalm 139 heißt es: „Du hast mich geschaffen – meinen Körper 
und meine Seele.“ Und dazu gehört auch das Funktionieren der 
menschlichen Stimme, die Gottes geniale Idee ist. Ein weiteres 
Thema des Workshops war auch das Aufeinanderhören, was wich-
tig ist für das mehrstimmige Singen. Dieses haben wir dann gleich 
anhand von passenden Songs sehr gut umgesetzt.  
Es war ein ganz toller Workshop für den gesamten Chor, aber auch 
jeder Einzelne konnte für sich selbst neue Erfahrungen mit nach 
Hause nehmen. 
Nach diesem wirklich erfolgreichen und gelungenen Vormittag hat-
ten wir uns ein gemeinsames Pizzaessen dann mehr als verdient. 
Und am Ende des Workshops waren sich alle einig: Das müssen wir 
in 2013 unbedingt wiederholen!  

Der Eventchor trifft sich immer samstags 

um 10 Uhr in der Stiftskirche zum 

Proben und ist somit der 
ideale Start ins Wochenende. 

Alle Erwachsenen ab 18 

Jahren sind ganz herzlich 

dazu eingeladen. Wer mit-

machen will, muss kein(e) 

perfekter Sänger(in) sein, und 

Notenkenntnisse sind auch  
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nicht erforderlich. Wir würden unsere Gruppe auch gerne noch 
durch ein paar Musiker (z. B. Gitarre, Streicher, Flöte etc.) er-
weitern. Wenn Sie sich angesprochen fühlen, dann trauen Sie sich 
und kommen einfach vorbei oder melden sich bei Karin Sczesni 
unter der Rufnummer 05223 / 789112. 
Unser Ziel ist es, durch die Musik Gottes Botschaft weiterzutragen. 
Und dazu gebraucht Gott keine Superhelden, sondern ganz ge-
wöhnliche Menschen wie Sie!!! Sind Sie dabei???  
Wir freuen uns auf Sie. Und vielleicht sind Sie bei unserem nächs-
ten Workshop dann schon mit von der Partie… 
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Herzliche Einladung! 

Im CVJM Stift Quernheim ist eine neue Gruppe gestartet.  

Die Himnelstöchter heißen ALLE Mädels, Frauen, Mütter, Freundinnen 

des CVJM´s und alle die Interesse haben herzlich Willkommen. 

Aber Achtung! Only Women! 

Am 05. 09. trafen sich elf Frauen im Rauchfang zum Kennen lernen, 

ausgiebig Quatschen und gemeinsam Genießen. 

Du hast auch Lust am gemeinschaftlichen Tun und Handeln, an lusti-

gen Aktionen, spannendem Programm, himmlischen Themen oder 

liebst es mit anderen zu quatschen, sich auszutauschen, zu singen und 

Neues zu erleben. Dann bist du genau richtig! 

Neugierig geworden??? 
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Die Himmelstöchter treffen sich jeden ersten Mittwoch im Monat 

um 20:00 Uhr im Rauchfang! 

Wir freuen uns auf DICH, deine Ideen, Anregungen, Wünsche und 

auf eine tolle gemeinsame Zeit. 

Bei Fragen melde dich bitte! 

Birgit Lefert und Janina Schwengel 
Tel.: 7925245 oder 75525 

 

Unser Programm: 

05.12.12 Wir freuen uns auf Weihnachten!* 

02.01.13 Entspannt ins neue Jahr! 

06.02.13 Rund um den Bücherwurm… 

06.03.13 Dabei sein ist alles! 

*Es wäre toll wenn jeder von euch ein kleines Wichtelgeschenk mitbringt. 
Es sollte etwa einen Wert von 5 € haben. 
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Der Baum muss raus ..! 
Tannenbaum - Aktion 
 

Auch in diesem Jahr werden sich die Menschen in 

Stift Quernheim, Klosterbauerschaft und Remerloh wieder Tannen-

bäume in die Häuser stellen, um Weihnachten zu feiern. Und auch in 

diesem Jahr verliert jeder Tannenbaum irgendwann seine Nadeln. 

Deshalb werden wir vom CVJM Stift Quernheim uns auf den Weg 

machen und die Tannenbäume in der gesamten Gemeinde einsam-

meln.  

Los geht es am Samstag, den 12. Januar 2013 ab 9:00 Uhr. 
Wir kommen dann zu Fuß, mit Treckern und LKWs an jede Haustür. 

Und deshalb brauchen wir reichlich Hilfe. Zum einen brauchen wir 

viele Hände, die kräftig mit anpacken. Treffpunkt ist der Rauchfang. 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Zum anderen brauchen wir für 

unsere Arbeit auch Geld. Deshalb freuen wir uns über jede Spende, 

die wir gemeinsam mit den Tannenbäumen einsammeln können.  

Als Richtwert sollen 3 Euro pro Baum gelten. Wir freuen uns aber 

über jeden Betrag. Ein Teil des Geldes wird unserem Dachverband, 

dem CVJM Kreisverband Bünde zugute kommen, der Hauptteil 

bleibt aber für die Jugendarbeit im und um den Rauchfang bei uns.  

Im Namen des gesamten Vorstands danke ich schon im Voraus allen, 

die uns mit Arbeitskraft, Süßigkeiten und Geld unterstützen werden. 

Vielen Dank und viele Grüße Hendrik Pankoke. 
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Flohmarkt rund ums Kind  

Bereits zum 7. Mal hat unsere Kirchengemeinde am 08.09.2012 ei-

nen Flohmarkt rund ums Kind veranstaltet. Auf dem Gelände des 

CVJM Jugendhauses „Rauchfang“ waren ca. 55 Stände aufgebaut, an 

denen Kinderkleidung, Spielzeug und alles rund ums Kind verkauft 

wurden. Wer einen Stand aufbauen wollte, konnte entweder sechs 

Euro Standgebühr oder eine Torte spenden. Bei traumhaftem Son-

nenwetter ließen die Kunden auch nicht lange auf sich warten und 

feilschten mit Standinhabern was das Zeug hielt. Auch für das leibli-

che Wohl war durch die Kuchenspenden bestens gesorgt. Der Ku-

chen war am Ende des Flohmarktes bis auf den letzten Krümel ver-

kauft und das Flohmarkt-Team konnte sich über einen Erlös in Höhe 

von 370,00 € freuen. Dieser wurde je zur Hälfte für den Rauchfang 

gespendet und für die Kinder- und Jugendarbeit in unserer Gemeinde 

verwendet. An dieser Stelle möchte ich mich nochmal ganz herzlich 

an alle Helfer bedanken, die wieder, wie jedes Jahr, mit großer Freu-

de vollen Einsatz gezeigt haben.   

 
Im Februar 2013 (evtl. 16.02.2013) wird wahrscheinlich der nächste 

Basar rund ums Kind stattfinden. Genauere Informationen hierzu 

folgen noch. Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Michaela Josting unter 

Tel. 05223 / 71054 zur Verfügung! 
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Konfirmandenfreizeit 2012 

 
Am Montag den 15. Oktober sind wir, 34 Teilnehmer und Mitarbei-

ter zur Konfifreizeit auf den Schwanberg gefahren, wo sich das Klos-

ter der Communität Casteller Ring befindet. Nach der anstrengenden 

Fahrt haben wir ein leckeres Essen genossen und die Zimmer bezo-

gen. Gegen Nachmittag haben wir eine Really in der Umgebung ge-

macht. Danach hat uns eine der Schwestern das Leben im Kloster 

erläutert und uns auch einige Fragen dazu beantwortet. Damit wir uns 

besser kennenlernen, gab es nach dem Abendessen ein Angebot an 

Kennenlernspielen, welche uns sehr viel Spaß bereitet haben. Zum 

Abschluss des Tages haben wir in einer gemütlichen Runde gesungen 

und eine Andacht gehört.  

Am Dienstag haben wir uns intensiv mit dem Thema Abendmahl 

beschäftigt. In kleinen Gruppen erarbeiteten wir verschiedene Ge-

schichten aus der Bibel und stellten sie kreativ dar. Am Nachmittag 

gab es einige sportliche Aktivitäten, welche den Tag auflockerten. 

Noch vor dem Abendessen hat uns eine Schwester in der Kirche den 

Ablauf des Abendmahls erklärt. Gegen Abend sind wir dann in die 

Kirche gegangen, um mit den Schwestern das Abendmahl zu feiern.  
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Nach dem interessanten Gottesdienst, haben wir mit verschiedenen 

Angeboten den Abend ausklingen lassen. 

Am Mittwoch sind wir in das Dokumentationszentrum nach Nürn-

berg gefahren, um einiges über die Nazi-Zeit zu erfahren. Nach dem 

Aufenthalt durften wir in die Stadt fahren, wo man auch einige Kir-

chen besichtigen konnte. Nach dem Essen haben wir uns an ver-

schiedenen Bastelstationen kreativ ausgelassen. Auch an diesem 

Abend haben wir gesungen und eine coole Andacht gehört. 

Am Donnerstag, dem Tag der Abreise, mussten wir sehr früh aufste-

hen, was alle sehr bedauerten. Nachdem wir die Zimmer alle sauber 

und ordentlich hinterlassen hatten, wurde von uns ein Gruppenfoto 

vor der Kirche gemacht. 

Auf der langen Fahrt nach Hause, konnten wir über die schöne Zeit  

nachdenken und verfassten dabei diesen Artikel. 

Geschrieben von: Kim, Lena & Ann-Kathrin 
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Gemeinschaft in Seeste 
 

 

Am Wochenende vom 14. bis 16. September waren wir vom CVJM 

Stift Quernheim auf einem Mitarbeiterwochenende in Seeste.  

Mit über 20 Mitarbeitern aller Altersklassen sind wir in dieses urige 

Haus mitten im tiefen Niemandsland rund um Osnabrück gefahren. Im 

Gegensatz zu unseren Klausurtagungen stand diesmal nicht die Arbeit, 

sondern die Gemeinschaft im Mittelpunkt. Und so waren gemeinsames 

Kochen, Teambuilding-Spiele, Bibelarbeit und natürlich viel Kickern 

dran.  

Ein besonderes Highlight des Hauses ist auch der alte Speisesaal, der 

heute als Turnhalle dient und in dem man bestens bis tief in die Nacht 

Hockey und Fußball spielen kann. Unterm Strich hatten wir in Seeste 

eine super Zeit, auch wenn das Wetter uns quasi ans Haus gefesselt hat. 

Deshalb wollen wir solche Wochenenden im CVJM Stift Quernheim 

(wieder) zur Tradition werden lassen.  

Auf unsere Homepage www.cvjm-stift-quernheim.de finden sich neben 

Fotos von vielen spannenden Dingen der letzten Jahre natürlich auch 

Fotos von diesem Wochenende.  

Einfach mal anklicken! 
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Veranstaltungsangebote im Gemeindehaus 

der Kirchengemeinde Stift Quernheim 
 

Montag Wöchentl. Spielmäuse 16.30 Uhr B.Westerholz 

� 789612 

 Wöchentl. Kirchenchor 20.00 Uhr  B. Schmidt 

� 74223 

Dienstag Wöchentl. Kirchenmäuse 9.30 Uhr  D. Wüllner 

� 757644 

 Wöchentl. Posaunenchor 20.15 Uhr  E. Stallmann 

� 761803 

 Monatlich Dienstagskreis 20.00 Uhr  R. Lindkämper 

� 71693 

Mittwoch 14-tägig Frauenhilfe 15.00 Uhr  C. Worminghaus 

� 05744/1434 

 Wöchentl. Blockflötenkreis 16.00 Uhr B. Schmitz 

� 72473 

 14-tägig Abendkreis 19.30 Uhr  G. Pagels  
�761831   

 14-tägig Gottesdienstvor-

bereitungskreis  

19.30 Uhr 

Anstiften  

J. Waltemate 

� 492574 

 14-tägig Bibel aktuell 20.00 Uhr  S. Gnosa 

� 6588854 

 Viertelj. Besuchskreis 18.00 Uhr  S. Stallmann 

� 71771 

Donnerstag Wöchentl. 

 

Kirchenmäuse 9.15 Uhr N. Hinz 
� 05744/7719844 

 Monatlich Offener  

Frauentreff 

20.00 Uhr  M. Lücking 

� 75466 

Samstag Wöchentl. Eventchor 10.00 Uhr 
In der Kirche 

K. Sczesni 

� 789112 
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Silberne Konfirmanden 2012 

 
Foto: Kaase, Kirchlengern 

 
 

Wie sie uns erreichen können:   
Pastoren: J. Waltemate 05223/492574 

 Pfr. Lassen 0157/79306139 

Kath. Gemeindereferentin: B. Palmer 05223/71692 

Ev. Gemeindebüro:  B. Neiss 05223/72802 

(Mo, Fr 8-12 Uhr, Do 14 –18 Uhr) Fax-Nr. 05223/75121 

E-Mail: hf-kg-quernheim@kk-ekvw.de  

Homepage www.kirche-stift.de 

Konto-Verbindung: Ev. Kirchengemeinde Stift Quernheim  

Kto.Nr.: 200 702 000 BLZ: 494 900 70  

Volksbank B.O.-Herford eG 

 

Küsterinnen: D. Grube 05223/72000 

 A. Nentwig  05223/71777 

Kindergarten Stift Quernheim Leiterin T. Engelbrecht 05223/71689 

Kindergarten Klosterbauerschaft Leiterin H. Bartelheimer 05223/72711 

Diakoniestation Kirchlengern Leiterin U. Kröger 05223/73766 

Jugendreferenten Region Kirchl. Bärbel Westerholz 05223/789612 

Redaktion Stiftschreiber I. Brinkmann 05223/79761 
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T a u f e n 
 

 

 

 

 

Zoé Teres Glienke, Mindener Str. 26, Kirchlengern 

Max Kollmeier, Buschstr. 18 

Lilli Knickmeier, An der Hegge 5 

Neo Schlabeck, Wiesenkampstr. 24 

Ole Adler, Horstweg 21 

Oscar Hilbrig, Klosterbauerschafter Str. 151 

Freya Stohlmann, Heckenweg 14 

Sander Robin Kjell, Kirchlengern, getauft in Bünde 

 

T r a u u n g e n  

 
 

 

 

 

 

Alexander Schönwolff und Kirsten, geb. Glienke, Borriesstr. 3, Herford 

Benjamin Plohr und Kathrin, geb. Rosebrock, Am Rottsiek 24, Enger 

Raphael Baran und Margarethe Pelka-Baran, Bünde 

Dimitri und Yvonne Heil, (in Holsen), Stift Quernheim 

Stefan und Annette Heitkamp (in Hiddenhausen), Kirchlengern 

Gianluca und Angelina My geb. Mazotta (in Italien), Stift Quernheim 
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Ich glaube, dass ich im Tod in Gottes Hand bleibe, dass Gott mich hält  
von Ewigkeit zu Ewigkeit - vor meiner bewussten Erinnerung - 
über meinen letzten Atemzug, mein medizinisch messbares Leben hinweg. 

Carmen Jäger 
 

 

B e e r d i g u n g e n 
 

 

 

 

 

Irmgard Brockmann, geb. Bohmeier, Neue Str. 54 85 Jahre 

Günter Feldmann, Oberbauerschafter Str. 15 82 Jahre 

Lony Jablonowski, geb. Rullkötter, früher: Horstweg 10 80 Jahre 

Helene Kleine-Kleffmann, geb. Koch, Langewand 40 78 Jahre 

Herta Sewing, geb. Borkowski, Oberbauerschafter Str. 25 73 Jahre 

Gisbert Horst, Kämpersiekweg 13 84 Jahre 

Helga Ruthenberg, geb. Menke, früher: Stiftstr. 125 79 Jahre 

Karl Sudek, Zum Sportplatz 4 88 Jahre 

Lieschen Koch, geb. Heidbrink, Hansastr. 41, Bünde, 

zuletzt: Heenfeld 5 

92 Jahre 

Ursula Wittwer, geb. Pöhler, Wiesenkampstr. 6 59 Jahre 

Stefan Käpnick, Neue Str. 14 51 Jahre 

Christiane Schmidt, geb. Döring, Klosterheide 69 39 Jahre 

Wolfgang Sundermeier, Stockfeldstr. 68 72 Jahre 

Kewitz Werner, Kirchlengern 80 Jahre 

Bleichert Eleonora, Kirchlengern 82 Jahre 

Locker Norbert, Kirchlengern 67 Jahre 

Ziegler Sieglinde, Lübbecke 74 Jahre 

Lamatz Maria, Herford 86 Jahre 

Redecker Margarethe, Kirchlengern 75 Jahre 
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Gottesdienste Advent, Heiligabend, Weihnachten, Silvester 
 

Advent 
1. Advent 

02.12. 

10.30 Uhr Familiengottesdienst mit Taufen gestaltet vom Kinder-
garten Klosterbauerschaft, der Band „young crops“, 

dem Eventchor und dem Posaunenchor, Pfr. Waltemate 

2. Advent 

09.12. 

9.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, dem Flötenkreis und 
Kindergottesdienst, P. Lassen 

3. Advent 

16.12. 

9.45 Uhr Gottesdienst mit Taufe, der Band Aufatmen und Kin-
dergottesdienst, P. Waltemate 

4. Advent 

23.12. 

9.45 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst, P. Lassen 

 

Heiligabend 24.12.2012 
15.00 Uhr Gottesdienst für die „Kleinsten“ der Gemeinde mit 

Familien mit einem Anspiel des Kindergottesdienstes 

und der Band „young crops“, Pfr. Waltemate 

16.30 Uhr Gottesdienst für Schulkinder mit Familien unter Mitwirkung des 
Mädchencafés, des Eventchores und der Band Trust, Pfr. Waltemate 

18.00 Uhr Gottesdienst für Erwachsene mit dem Posaunenchor und dem Kir-
chenchor, Pfr. Waltemate 

23.00 Uhr Besinnlicher Ausklang des Heiligabends mit der Band „Aufatmen“ 
und dem Posaunenchor  

 

Heiligabend in der Seniorenresidenz 
15.30 Uhr Christvesper in der Seniorenresidenz Klosterbauerschaft, Pfr. Lassen 
 

Weihnachten 
1. Weihnachtstag 9.45 Uhr Gottesdienst unter Mitwirkung des Posaunen-

chores, Pfr. Lassen 

2. Weihnachtstag 9.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und dem Kir-
chenchor, Pfrn. Dannenbring 

 

Jahresschlussgottesdienst 31.12.2012 
17.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, dem Posaunenchor und dem Kir-

chenchor, Pfr. Waltemate 
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28.11.12 16.00 Uhr Andacht des Kindergartens Stift Quernheim zum Ad-

vent, Pfr. Waltemate 

09.12.12 17.00 Uhr Konzert des Gesangsquartettes „Cantos“  

aus Osnabrück mit Markus Doering 

13.12.12 16.00 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz Klosterbauer-

schaft, Pfr. Lassen 

15.12.12 19.00 Uhr Mitarbeiterweihnachtsfeier 

16.12.12 14.00 Uhr Andacht in der Seniorenresidenz Klosterbauerschaft 

zum Auftakt des Weihnachtsmarktes, Pfr. Lassen 

20.12.12  

  9.30 Uhr 

10.30 Uhr 

Grundschule Stift Quernheim: 

Schulgottesdienst Klassen 1+2 

Schulgottesdienst Klassen 3+4 

30.12.12   9.45 Uhr Gottesdienst, Pfr. Lassen 

31.12.12 17.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst mit Abendmahl, dem Posau-

nenchor und dem Kirchenchor, Pfr. Waltemate 

01.01.13 17.00 Uhr Gottesdienst in KIRCHLENGERN 

06.01.13   9.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

07.01.13 18.00 Uhr Redaktionssitzung Gemeindebrief Stiftsschreiber 

12.01.13   9.00 Uhr Tannenbaumaktion des CVJM 

13.01.13   9.45 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst 

19.01.13   9.00 Uhr Kirchenmusikalisches Frühstück im Gemeindehaus 

20.01.13   9.45 Uhr Epiphaniasgottesdienst mit dem Posaunenchor, dem 

Kirchenchor und dem Flötenkreis 

21.01.13 16.00 – 

20.00 Uhr 

Blutspende des DRK im Gemeindehaus 

27.01.13   9.45 Uhr Gottesdienst 

03.02.13   9.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottesdienst 

10.02.13 10.30 Uhr Familiengottesdienst gestaltet von dem Kindergarten 

Stift Quernheim 

17.02.13   9.45 Uhr Gottesdienst 

24.02.13 18.00 Uhr Abendgottesdienst „Anstiften“ 
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DIE GEMEINDE WIRD FINANZIELL UNTERSTÜTZT DURCH: 

Optik Krämer, Stiftstr. 77 

F.-W. Meyerwisch, Sanitär, Heiz., Klempnerei, Stiftstr. 71 

Gärtnerei Brinker, Friedhofsweg 13 

Tischlerei Rullkötter, Inh. Ingo Ellermeyer, Stiftstr. 67 

Tischlerei u. Bestattungen R. Sundermeier, Imkerweg 4 

Schuhhaus Hotfiel, Stiftstr. 66 

Malermeister U. Kenter, Kl. Heenfeld 17 

U. Stöhr, Heizung und Sanitär, Heenfeld 27 

Rullkötter, Heiz- u. Sanitärtechnik, Klempnerei, Stiftstr. 4 

Gerhard Busse, Stiftstr. 95 

Geflügelschlachterei Döring, Klosterheide 69 

Sparkasse Herford, Filiale Stift Quernheim 

Volksbank in Stift Quernheim 

Chr. Kölling, Garten- u. Landschaftsbau, Reinkenort 49 

E Neukauf, Eckhard Ramöller, Stiftstr. 91 

Friedh. Lückemeier, Baugesellschaft, Alte Quernheimer Str. 56 

Schnittger Baustoffe GmbH & Co.KG, Alte Quernheimer Str. 34 

Niels Rullkötter, Dachdeckermeister, Buschstr. 9 

PROVINZIAL Versicherungsbüro, Dirk Büttke, Stiftstr. 81 

Stiftsfrisör und Beauty, Stiftstr. 

Salon Hölling, Hüllerstr. 129, Häver 

Elektrotechnik Menzel, Jahnstr. 8 

Bestattungshaus Niemann, Quernheimer Str. 65 

Fahrschule Bleckmann, Am Herrenhaus 29 

Sundermeier Möbel GmbH, Oberbauerschafter Str. 65 

Allianz Generalvertretung, Kai Grannemann, Stiftsfeldstr. 4 

WBK CNC-Zerspanungstechnik GmbH, August-Thyssen-Str. 5 

AufgeTischt, Inh. Jutta Kaminski, Im Dicken Bruch 18 

Gärtnerei Horstmann, Stiftsfeldstr. 73 
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Samstag 01.12.2012 ---------------------------- 

Sonntag 02.12.2012 ---------------------------- 

Montag 03.12.2012 Grundschule Stift Quernheim, Stiftstr. 57 

Dienstag 04.12.2012 Familie Grube, Bodelschwinghweg 2 

Mittwoch 05.12.2012 Hof Ober-Sundermeier, Sunderhofstr. 9 

Donnerstag 06.12.2012 Seniorenresidenz Klosterbauerschaft,  

Heenfeld 5 

Freitag 07.12.2012 Familie Schödel, Reinkenort 85 

Samstag 08.12.2012 Familie Schröder, Stockfeldgasse 9 

Sonntag 09.12.2012 ---------------------------- 

Montag 10.12.2012 Feuerwehr, Stiftstr. 109 

Dienstag 11.12.2012 Familie Lücking, Acht Stücken 7 

Mittwoch 12.12.2012 Alttraktorenfreunde, Homburgs Hof,  

Oberbauerschafter Str. 101 

Donnerstag 13.12.2012 Fritz-Martin Busse, Rehmerloher Str. 172 

Freitag 14.12.2012 Familie Schmidt, Kampweg 1 

Samstag 15.12.2012 Sparkassenparkplatz, Stiftstr. 83 

Sonntag 16.12.2012 ---------------------------- 

Montag 17.12.2012 Familie Schröder, Friedhofsweg 23 

Dienstag 18.12.2012 Familie Brinkmann, Klosterbauerschafter Str. 261 

Mittwoch 19.12.2012 Familie Krämer, Mozartstr. 35 

Donnerstag 20.12.2012 Seniorenresidenz Klosterbauerschaft,  

Heenfeld 5 

Freitag 21.12.2012 Margret Niederhacke, Stiftsfeldstr. 133 

Samstag 22.12.2012 Familie Robyn, Velhagens Weg 10 

Sonntag 23.12.2012 ---------------------------- 

Montag 24.12.2012 Stiftskirche 
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